Euler-Ehrung in Berlin
Von 1743 bis 1766 wohnte L. Euler in seinem eigenen Haus in der damaligen Bärenstr. (heute: Behrenstr. 21/22, schräg gegenüber der Komischen Oper). Von dort hatte es Euler nicht weit bis zu seinen Arbeitsstätten, der Berliner Akademie der Wissenschaften Unter den Linden und der Akademiesternwarte.

Anlässlich des 200. Geburtstages von Leonhard Euler ließ die Stadt Berlin im April 2007 eine Gedenktafel aus Bronze (60 x 60 cm) an Eulers ehemaligem Wohnsitz anbringen.

Eine weitere Gedenktafel sowie eine Darstellung der Eulerschen Dreiecke befinden sich im Stadtbezirk Mitte am Bundesamt für Statistik, Otto-Braun-Straße 70-72.

Im Wedding wurde am 1. Juni 1910 eine Straße nach Leonhard Euler benannt. Sie führt nördlich der U-Bahnstation Gesundbrunnen von der Bellermann- und Heidebrinker Straße bis Jülicher Straße.
